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Anlage XIX.

Haushaltsplan dei Provinzialstraßen-Verwaltung.

Haushaltsplan
der

ProvmMlltraßen-Verwalwng

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1920 bis 31. März 1921.

H'°rzu: Anlage ä, Voranschlag über die Verwendungder Mittel für den Nenbau von Provinzial-
strahen (S. 677—680).

., L. Voranschlagüber die Verwendungder Eisenbahnmittel(S. 681-684).
„ 0, Voranschlagüber die Verwendungder Mittel zur Unterstützungdes Gememde-

' und Kreiswegebaues(S. 685-690). , . z. «,
Außerdem als Anlage v, der Voranschlagüber die Einnahmen und Ausgaben der dem Provmzml-

verbande gehörigenSteinbrüche (S. 691-696)

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft, in dem die Diensteinkommender Beamten nach der
neuen Besoldungsordnungberückslchtigtsind.
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Xitel.

1,

II.

Nr. Ginnahme.

Totationsrenten für Straßenzweckc.
Staatsrente zur Verwaltung und Unterhaltung der vor¬

maligen Staatsstraßen <H 20 des Dotationsgesetzes vom
8. Juli 1875).............

Staatsrente gemäß AllerhöchsterKcibincttsordrevom 12, Sep¬
tember 1877 ..............

Staatsrente gemäß ßß 9 und 10 des Gesetzes,betreffend die
Ueberweisungweiterer Dotationsreutenan die Provinzial-
verbände.vom 2. Juni 1902 und der Königlichen Ver¬
ordnung vom 22. Juni 1902........

Rente des Preußischen Wegebcmfiskusauf Grund des

Vertrages vom z^^ 1894 für die in diesseitige
Verwaltung und Unterhaltungübernommenesogenannte
Veckmannstraßevon Nittershcmsennach Lüttringhausen
bezw. Neuenhof ............

Rente des Preußischen Wegebaufislus auf Grund des

Vertrages vom ^H^. 1896 für die in diesseitige
Verwaltung und Unterhaltungübernommenesogenannte
Klinker-Mienstraßebei Cranenburg ......

Rente des Provinzialuerbandes der Provinz Westfalen
auf Gruud Urteils des KöniglichenOberverwaltungs¬
gerichts vom 7. Februar 1887 für die in diesseitige
Verwaltungund UnterhaltungübergegangeneStrecke der
früheren Staatsstraße von Lcmgenbergnach Hattingen

Summe Titel I,

Zuschüsse aus der allgemeinenDotationsrente und
aus PiovinzillllllMben.

»,) Zuschußaus der allgemeinenDotationsrente nach den
M 1, 2 und 4 Absatz1 des Dotationsgesetzes vom 8, Juli
1875 für den Neubau von Haussierten Wegen uud zur
Unterstützungdes Gemeinde-und Kreiswegebaues. .

d) Zuschußaus der weiterenDotationsrente des Gesetzes
vom 2. Juni 1902 zur Bewilligungvon Unterstützungen
für Zweckedes Wegewesens und zur Deckung von Kosten
des Baues und der Unterhaltung von Brücken an
leistungsschwacheKreise und Gemeinden (70"/« von
dem Betrage von 431883 Mk. 33 Pf.) ....

Zu übertragen

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses

1605 850

450383

93 713

8100

1500

2 350
2 161 896

440000

3 02 318
742 318

Rechn»««''
fahr 13"'

605850

450383

93 713

Pro vinzialstraßen.
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Mithin jetzt

3Ü

100

1500

440000

Bemerkungen.

Vergleiche Titel I Nl. 3 ä der Ausgaben,
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II.

III.

Vorschlag
bei

Prouinzial'
ausschusses

Uebertrag

Provinzialabgabenfür Verkehrsanlagenbezw. für die Ver¬
waltung und Unterhaltung der Provinzialstraßen

»,. zur Deckungder ordentlichenAusgaben ....
d. zur Deckungder außerordentlichenAusgaben . .

Summe Titel II.

742 318

32 387 600
1000 000

34129 918

Eigene Einnahmen.
Vorausleistungen der Fabriken usw. für die Unter¬

haltung der Provinzialstraßen nach dem Gesetze vom
18. August 1902 ............

Mieten und Pachte von Grundstückender Straßenver-
waltung, Anerlennungsgebührenfür Benutzung von
Straßeneigentum zur Anlage von Durchlässenusw. .

33

33

65000

7 390

Zu übertragen 72 390

Betr»«
für dos

fahr M»>

5'

12144700
290000

131??0l6M

65000

?l60

Provinzi alstraßen.

647

Mithin jetzt

Mehr

,;

^42900
5^0000
"^2900

230

weniger
Hemerlmngen.

Die Aer vorgesehenen Mittel l.mmen hauptsächlichzur Unterhaltung der
vormaUaen Nezirlsstraßen zur Verwendung. Ihre M.tverwendung zur Unter-
hattüng der vormaligen Staatsstraßen findet nur insoweit statt, als d.e staatl.chen
Dotationsrenten dazu nicht ausreichen.

Der gegenwartige Haushaltsplan Meß ab nn e.n« ^ ^
Gesamtausgabe von .........

Die Einnahmen betragen: o,«i»<,« m,
1. Staatsrenten (Titel I Nr. 1-6) . ... 2161896.- Ml.
2. Zuschuß aus der allgemeinen Dotawnsrente

(Tit. II Nr. 1 ») . . ..- - , - """""' "
3. Zuschuß aus der weiteren Dotationsrente des

G"chesv°m2.Iuni19N2(TitIlNr.1b . W? »18.33 ..

4. Eigene Ginnahmen (Tit. lll Nr. 1-11) . ^^'^, ^l> ..

Mithin betrat die Mehrausgabe, welche durch die Pro. ^^ ^,
vinzialabgaben zu denen isl , . - - - - - .

«« ^Z^?H««^» «^ 2,°«'°°° M,
eingesetzt.

Mi. Rücksichtdarauf, daß noch viele Netriebe still liegen, dürfte der Ansatzvon 1919
beizubehalten sein.
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Titel. Nr. Ginnahme.

lll. ^ s Uebertrag
Beiträge von Privaten und Korporationen zur Unter¬

haltung der Provinzialstraßenund derenNebenanlagen

Abgaben für die Anlage von Straßenbahnen auf den
Provinzialstraßen und für die Anlage von Gas- und
Wasserleitungenin den Straßen, sowiefür die Anlage
von Starkstromleitungenin und auf Provinzialstraßen

Bruttoerlös aus den Obstnutzungenan den Provinzial¬
straßen ...............

Bruttoerlös aus der Verpachtungder Grasnutzungenauf
den Böschungenund in den Gräben der Provinzial¬
straßen sowie Ertrag aus den Weidennutzungenan
denselben ..............

Vorschlag
d«s

Prouinztal'
ausschusses

72 390

133

Bett»«
für d«<

jähr M"

72160

233

138 000

410 000

123000

800000

27 300

Zu übertragen l 647883>

Provinzialstraßen.

649

Mithin jetzt

230-

Bemerkungen.

100

^000

2? 300,

390 000

im Rechnungsjahre1916 - ' 233
1918 ' . - ' 238^

,usam,nen^699 Ml. oder durchschnittlichrund 233 Ml.
Es kommen °n Einnahmenfü« 192N in Betracht:

1. ein Be^äg M Unterhaltungder Stromberger ^^ ^^

2 ^^gVNst7Ber«heim ,u den Unter-

Nr.?n''^V BergheimerNebenbahnen ^ ^
am BahnhofNergheim .....'usammen^33^Mk7^

Der Beitrag der BürgermeistereiWaldalgesheimist durchZahlung einer
Abfinwngsfumm7u°n2500 Ml. abgelost worden.

Die Einnahmenhabenbetragen: ^
im Rechnungsjahre1916 . - 124 858.71Ml.

1918 . - 181074M^^
zusammen"443957,61 Ml.

oder durchschnittlichrund ^^ 985 Ml annahmen «on 1916 von Dauer
D» nicht anzuuehmen 'st' b«ß °'°H°''^ ^t.

sind, ist der Betrag von rund 138U',U ^ll, emg°,«

Die Einnahmenhabenbetragen: ^
im N«chnungs,°hre1916 . - ^ ^7>2 „

1918 ' ' lN^223^4^
zusammen'109?5l5.58Ml. -

oder durchschnittlichrund 365 838 M^ ^.z^hmsweisegutesObstjahr. Mit einer
Da« Nechnung°l°hr919 wstr °m au ^)^^ ^°^. Es können höchstens

gleichen Einnahmem 192U lann ,>^» u
41U0N0Mk. eingesetztwerden.

Der bisherigeAnsatzdürfte beizubehalten sein.

390 100
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III. > > Uebertrag
Vruttoerlös für Chausseeabraum,Grabenerde, alte Bau¬

materialien und Geräte ..........

Bru'tcerltts für Chausseebiiumeund deren Abfallholz . .

Zinsen von Wertbestiindmder für außerordentlicheBedürf¬
nisse der Straßenverwaltung angesammeltenRücklage-
gelder ...............
(Die Verwendungbei Nücklagegelberunterliegtder Vestimmung

des Provinzialausschusses.)

Vorschlag
des

Provlnztnl-
lmsschusse«.

64? 823

5 000

32 000

26 980

Zu übertragen

Nett««
für d°«

fn!,r l»l»'

1082 693

4600

30000

27 890

Provinzialstraßen.
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Mithin jetzt

400

2000

390 100

910

!391010H

HemerKuugen.

Der Erlös hat betragen:
im Rechnungsjahre1916

1917
1916

4841,97 Ml.
9 816.4» .,

15 611,86

zusammen 29 770,31Mt. ^
""" InVn Nes°°" '918 waren rund 4400 bezw 8100 Ml. für

gewon^^
steinen'sow?e'm7r«7PK2e.?^^^^ ^it Rü-lsichthierauf dürfte die
Einstellungvon 5000 Ml. genügen.

Der Erlös hat betragen:
im Rechnungsjahre1916 26 161,85Mt.

62 488.36 .,
88 020,37

zusammen 176 670.58 Ml.
oder durchschnittlichrund 58 890 Ml ^ ^ ^ derjenigen

In den Einn» wen von 9 ? «°.m jun^ ^^^^^ ^,^ ^ ^.^^
3en''^«npsiM nur Z000 Ml. einzusetzen.

Die Wagegelder sind, abgesehenvon «yem,el^^^^^^^^^^
beim ordentlichenHaushaltsplander Straßen« rw^tung« 3 vorherzusehenden
gebildetund dienenzur Nestre.tungvon °"h°""°m '^N' ^ ) Zh',i^schen
Bedürfnissender Straßenoerwalm,g. G°m ß ^''^"V ^,^ ,„^„ ,!,s „
Prouinziallandtagsvom 15. Mä'z ^u^««'" .^
Mittelndie bei der Vtraßenoerwaltunĝ "»°°°^^ln des Haushaltsplanes für
ihre anderweite solangezufließen,bis sie
auszuführenderüMandi^
M"(H IV 'N7?'d3o^^^^^^^ °°^^ ^"m° °"
'"^ D^er die Höhe von ^ ^Ven^fr^en Schüsse 'Wd °«
Einnahmein den Haushaltsplander St^ ^ ^^ ^ ^

Zur Zeit der Aufstellungd.eses H«uslau«pm ^^ ^ .^ ^^
rentbar angelegtenV«tr»gen807 000 ^. m ^ Anleihe zu 5°/° und
Anleihescheinender 26 980 Ml. an Zmfen einzustellen.
553 000 Ml. in bar zu 3°/«, Hiervon,».«
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Titel.

III,

I,

II,

III.

Nr,

!<!

Einnahme.

li

In
und
!.

Uebertrag
Zinsen von Nertbeständen der Sammelgelder ....

(Die Verwendung der Vammelgelder unterliegt der Bestimmung
des Pruuinzialausschusses.)

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung .....
Summe Titel III.

Wiederholung.

Staatsrenten

Zuschuß aus der allgemeinen Dotationsrente gemäß
Gesetz vom 8. Juli 1875 bezw. aus der weiteren
Dotationsrente gemäß Gesetzvom 2. Juni 1902

Provinzialabgaben .

> Eigene Einnahmen
Summe der Einnahmen

Vorschlag
des

Prouinzial-
nusschusses

711 803
8150

6 832 6?
726 785 6?

2 161 896

440 000
302 318

33 387 600

726 785
37 018600

3!!

<>?

Vetr»«
für d°i

f«»r 19"'

1 085 Iss
8150

Provinz ial straßen .
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in jetzt

l?630^

^161896

440000

43470112

1099«S
16^3860"

3Z

li?

391010

weniger
ßemerungen.

Die Sammelgelder werden gebildet aus den Erlösen für verlauste Grundstücke. Sie
haben zur Zeit der Aufstellung dieses Haushaltsplanes einen Bestand »on
250 000 Ml,, wovon 140000 M, bei der Landesbank der Nheinvrouinz in Anleihe¬
scheinender Nheinvrouinz zu »V«"/». 100 000 Ml. in bar zu 3°/» gegen viertel¬
jährliche Kündigung und 10 000 Ml, in bar zu 2V°°/° gegen täglicheKündigung
angelegt sind. . ^ ^. _ ,, ^, ,

Es sind daher wie in 1919 wiederum die vorbezeichnetenZmsen von,
250 N0UM, mit 8150 Wt. einzustellen.

^ 900

Die Einnahmen haben betragen:
im Rechnungsjahre 19! 6 ...
.. ., 1917 - - '

1919 . . . .
zusammen

oder durchschnittlichrund 6828 Mt.

6 451,56M.
7 005.04 „
7 028.06 ,.

20 484.66 M'
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Titel. Nr. Ausgabe.

I. ^ OrdentlicheAusgaben.
1 Beitrag zu den Kostender allgemeinenVerwaltung . .
2 Zuschuß:

». an den Haushaltsplan zur Zahlung von Pen¬
sionen, Witwen- und Waisengeldern an frühere
Provinzialbeamtebezw. deren Hinterbliebene . .

t>. an den Pensions-Haushaltsplcm zur Deckung der
Ausgaben an Invaliden-, Witwen- und Waisen¬
geldernfür frühereStraßenwärter und Arbeiterbezw.
deren Hinterbliebene,welche auf Grund der vom
"12. RheinischenProvinziallandtage unterm 9. Fe¬
bruar 1901 genehmigtenund durch Beschluß des
48. Provinziallandtags vom 12. März 1908 ab¬
geändertenGrundsätzezu zahlen sind .....

Zuschuß:
»,, an den Voranschlag H, über den Neubau von

Provinzialstraßen ...........
d. an den VoranschlagL über die Verwendung der

Gisenbahnmittel ............
c an den Voranschlag0 über die Unterstützungdes

Gemeinde-und Kreiswegebaues.......
ä. an den Voranschlag0 zur Zahlung von Unterstützun¬

gen für Zweckedes Wegewesensund zur Deckung
von Kosten des Baues und der Unterhaltung von
Brückenan leistungsschwacheKreiseund Gemeinden

Summe Titel I.

Vorschlag
des

Provinzial-
«usschuss««.

245000

79 086

190 000

H

90

90000

222 371

600 000

302 318
1728 77?

94

für do«

jähr 1»l?.

F

185 2?5

7?97?

180000

9lM

224Z55

450000

Provinzialstraßen.

655

Mithin jetzt

65

59725

U09 25

55

lvooo

I5ll 000

1983 62

DemerKungen.

Der seit dem I°h« 19,0 festgesetzt« Beitrag °°n1»5 2?b Ml reicht w die «ewalti«
gestiegenen Ausgaben nicht mehr aus. und ist deshalb auf 245 000 Ml. erhöht
worden.

Es sind hier 1b°/° der pcnsionsfühigenDiensteinlommen der in diesemHaushaltsplane
aufgeführten etalsmaßigen Beamten vorgesehen.

««d?mA so sind hier 190000 Ml. einzusetzen.

Vergleiche Anlage 4 (Seite 678).

VergleicheAnlüge L (Seite 682).

NergleicheAnlage 0 (Seite 686).

,« >. „Q«x ..«i, ?it«l II Nr. 1d der Einnahme.
VergleicheAnlage « (S«te 686) «nb Tttel n
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Titel.

II.

Nr. Ausgabe.
Vorschlag

des
Prouinztal-
llusschusses.

____̂ t——A

Wr die örtliche Bauleitung.

H. Besoldungen.
». Für 17 Landes-Bauinspektorenpp. Gehälter

d. Für diese Beamten Wohnungsgeldzuschuß

a. Für 15 Lcmdes-VausekretäreGehälter .

l,. Für dieseBeamten Wohnungsgeldzuschuß

L. Andere persönlicheAusgaben.
Tagegelderund Reisekostender Landes-Bauinspektorenund

Bauselretäre ........ « .....

Für Bureaumiete, Heizung, Beleuchtung, Gewährung
von Schreibhilfc,Unterhaltnng der Inventcirstücke,aus¬
schließlichderen Neubeschaffung,sowie für Schreib¬
und Zeichenmaterinlien ..........

Für Umzugs-und Versetzungskostender Lcmdes-Bauinspek«
toren uud Landes- Bauselretäre sowie Kosten der
Stellvertretung dieserBeamten ........

Zu übertragen

100000

15 880

56 000

8 630

65 000

30000

15 000

200 510

Betrog
für d°«

Rechnung'
jnhr M

Pravinzinlstraßeu.

657

Mithin jetzt

103450

630^

21500

12 600

Uoo

2 «00

Bemerkungen.

- 3 450

4 575

'20y

^
!025

Die unter dem Abschnitt Besoldungen"aufgeführtenPositionenhaben sich infolge
ausgestattetenProvinzialausschußm

der Sitzung vom — Z^P 1920 beschlossenenVefolbungsreformgeändert, G«
n,ird di<>s^balbauf die^alsBeiheftbeigefügte GehaltsnachweisungBezuggenom¬
men ° in diese Nachweisung «ufgefü rten Stellen und Besoldungen sind als

asäebendamusehen Die sich nach dem Nesolbungsbecheftgegenüberden h.er-2n°eUest°ll3^^^^
Mebreinnabnenoder Windelausgabend,e es Haushaltsplans vestrittenwerven

im H°up..Haush°ltsplanzur Durchführung der Besoldungsreform
vorgesehenen Mitteln gedeckt.

Mit Rücksichtauf d. T—^

ion V^ftlr^f^d?^^ ^nrNr. 4 bestrittenmorden sind. Den ««" aus
eine AutofahrtN>r Bernsungchres Bez«s p>« °«°^^z,^ s^m,
dem Unterhaltungstredrt(Titel IV Nr. I) oeurme»

«^a^n mf ist leit dem 1. April 1918 ein
Zu der seit Jahren gezahlten fumme °on ' 7 «^^ . ^ ^ ^ ^.ge.

Zuschuß von je 25« Ml. ?°w «"^ '"°.7„°"Äu?ab^ aus- es ist deshalbein
rung der Mietspre.sesow.e der '°Z^f'^°g,,«l,en außerdemfür besondere
weitererBetrag von li, X ?b0 »2.U ^ v ^ ,^^ ^^ einzustellensind.
Bedürfnisse ein Betragvon.«1 Ml..,° °ap mer

. », -«n»i««-,lnadürftenhier l5 «00 Mk. einzusetzenem.
Mit Rücksicht auf die allgememe Pre.sste.gerungdürfen ,
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Vorschlag
des

Plouinzial-
llusfchusses.

II. Uebertrag

Zur Ausbildung von Anwärtern für den Bureaudienst
sowie zur Aushilfe im Bureaudienst bei den Landes-
Bauämtern, Dispositionsfondsin Diiitcnformzur Ver¬
fügung des Landeshauptmanns ........

Summe Titel II.

III. Wr die Beaufsichtigungder Provinzialstraßen.
^. Vesolduugen.

Für die Provinzialstraßenmeisterund Straßenaufseher
Gehälter ...............

Vett»Z
siir d»s

323 535

Mietsentschädigungenfür diejenigenStraßenaufsichtsbeam-
ten, welche keine Dienstwohnunghaben .....

317 000

52 000

Zu übertragen

31b <M

52^,

309 000!

Provinzilllstmßen.

659

ZemerKungen.

2000

.s sind ,. Z. «i°r Anwärt« beschM«..^
HMsch^ewe Z samt«^ü'w3 °?7^^ ,u zahlen Um für besondere
Falle ewen k^ '« haben, emvftehlt e« sich ch«
«0NU0 Ml. einzustellen.

der Sitzung vom ^D^ 1920 beschlossenenVesoldungsreform geändert. Es
. ^ ^. c <, r5 «../i>i?Ä« N>.ibefibeiaefüate GehllltsnachweisungVezug genom-

,u,rd d,e erhalb auf d'e als Bechest verge ugie ) . Besoldungen sind als
wen; die in dieser Nachwe.sung °ufg°uhrt°n ^eue« 'm ^^ ^,^
maßgebend anzusehen. D.e s") n°ch dem V°s° °ungs^ ^ ^^
neben eingestellten Summen ergebenden^rbetrage w , ^ ,^^ ^^

^^Nen 3^^2Na! ^ Hfuhr^ der Besoldungsreform
VorgesehenenMitteln gedeckt.
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Titcl. !Nr.l Ausgabe.

III. > j Uebertrag
L. Andere persönlicheAusgaben.

Entschädigungder Provinzialstraßenmeisterund Straßen-
aufsehei zur Beschaffungvon Schreib- und Zeichcn-
materilllien ..............

Uebernachtungsgelderder Provinzialstraßenmeister,Straßen-
nufsehcrund Straßenmeister-Anwärter,Vcrzehrzulagcu
für diese Beamten und zur Erstattung von baren Aus¬
lagen an sie für Benutzungvon Eisenbahn,Pust und
sonstigenFahrgelegenheiten,sowie Kosten von Stell¬
vertretungen ..............

Entschädigungder Straßenaufsichtsbeamtenzur Beschaffung
und Unterhaltung der Dienstfahrräder......

Prämienanteil der Provinzialverwaltung an der Unfall«
Versicherungder Sttaßenaufsichtsbeamten.....

Zu übertragen

Vorschlag
des

Piguinzial-
«isschusses.

369 000

5 850

120000

33 000

1050

528 900

Provinz ialstraßen.
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2850/ 3M

72 000!'

33 000

050

48 lM

5535"

Nach der beiliegenden Gehaltsnachweisungsind zu zahlen:
an 113 Stiaßenmeister je 48 Ml............"^
" 4 Straßenaufseher ..48.........zusam men 5616 Ml.

für besondere Falle zur Verfügung......,,'d°ß w ganzln^«^

""'"^e"Gr3hung auf 48 Ml, ist n>egen der großen Steigerung der Material-
preise geboten.

Cs empfiehlt sich wegen der herrschendenaußerordentlichen Teuerung hier mindestens
den Betrag von 120000 Mark emzustellen.

»r«c«<. d« leit einer Reihe von Jahren schonvorgesehen

^ 75WHn.'V°i^^^ "eser Ausgabe nicht aus-
geschlossen ist.
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!<»

,,

Ucbertrag
Für Umzugs-und Versetzungskostender Straßenaufsichts-

beamten ...............

Prämien von 10°/, der Bruttoeinnahme aus den Obst¬
nutzungen zur Verteilung an die Strahenaufsichts-
beamten für besondersgute Leistungenin der Obstzucht
und Baumpstege(Titel III Nr. 5 der Einnahme). .

Für die diätarische Besoldungvon Anwärternim Straßen-
meisterdienstezur Verfügungdes Landeshauptmanns .

Zuschuß zu den Unterhaltungskosten der Wiesen- und
Wegebauschulein Siegen i. W .........
(Titel III Nr, 9 und IN ergänzensich gegenseitig.)

Reisekosten der in der Baumpstegeund Obstzucht kundigen
Direktoren bezw. Lehrer der Provinzial-Wein- und
Obstbauschulenund anderer Sachverständigerfür Reisen
zur Unterweisungder Straßenbaubeamtenlc. in diesem
Dienstzweige..............

Summe Titel III.

528 900

25 000

41000

50 000

9 000

900

^654 800

475900

4500

80000

47 500

9000

Provin zialstraßen.
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Mithin jetzt

20500

2500

Demerllungen.

39000

Die Ausgabehat betragen:
«n Rechnungsjahre!9l6

191? -
1918
zusammen

oder durchschnittlich?l2 Ml.

381,5« Mk.
171.9« „

1633,18 „
2136,64 M.

Der Durchschuittsbetrag kann hier nichtzugrundegelegt werden,well m
den d«i Iah en seh wenigeVersetzunge,,vorgekommensind. Da m 1920 mele
Il,rs>w. ,^ ">"ss°n(Abtretungder Kreise Lupen.Malmedy
W? H^ mit Rüsi'^t auf die Hüheder bei Versetzungenjetzt
entstehendenKosten wenigstens2500NMarkeinzustellen.

Aus Grund des Veschlussesdes 22. RheinischenProvinziallandtagswerdenalljährlich
10°/ der B^ «"s b°» Obstnutzungenals Prämien an d.e Straßen.
aufMtsbeamt n nach nutzererBestimmungdes Landeshauptmannsgezahlt. Es
sind d^ d°r bei Titel III Nr. 5 vorgesehenenEinnahme von
410 UM Ml. -- 41000 Mt. vorzusehen.

Die Straßemneisteranwärtersollen wie setth°r ^ AblH ewai^r^or^tochch«
Beschäftigung m> ersten Iah e d r ««ung m° )^ bestandener Fach.
Jahre nwnatl.ch120 Ml. und m ^ sofern nach Ablauf"v°n
Prüfung monatlich135 Mk. «"gnwng «M« ^ n.angelnber
2 Jahren "«ch^bestandenerFachprufung°«n ^ ,« überzähligen Straßen-
Nter?^Ä/AN 'nem Mietszuschußvon

"" ^ie^tigung 7n22St^me^ranw^ er^auch^zu ihrer der Straßenmeister

^U^VV^^V f"nde«re' ^älle rund 50 000 Mk.

""'"N Nhnng des Mietszuschussesvon 200 aus 400 Mk. ist in Anbetracht
der gesteigerten Mietenerforderlich.

beibehalten werden.

. r i°<« ,91? und 1918 konntenLehrlursenicht abgehalten
In den Rechnungsiahren1916. ^ uno . , demnächst aber wieder auf-
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Titel.

VI.

Nr.

lu

Ausgabe.

Materielle Unterhaltung der Provinzialstraßen.
Zur gewöhnlichenUnterhaltungder Provinzmlstraßen . 31556 000

Zinsen der vom erweitertenProvinzialausschuß,handelnd
als Provinziallandtag, auf Grund des Gesetzesvom
27. April 1920 in seiner Sitzung vom 31. Mai 1920
zur Instandsetzungder durch den Rückmarschder deutschen
Truppen, Verkehr der Ententetruppen und durch den
Lllndllbsatzder Kohle zerstörtenPiovinzialstraßen ge¬
nehmigten Anleihe 5 in Höhe von 10 000000 Ml.
(Die hier nicht verausgabten Beträge sind zur Verwendung auf
das nächste Jahr zu übertragen.)

Zu Anlagen, wie Fußsteige, Schutzgeländcr, ober- und
unterirdische Entwässernngseinrichtungen,Durchlässe usw.,
deren Ausführung notwendig ist und für welche die
erforderlichenMittel in den Unterhaltungsanschlägen
nicht vorgesehensind, nach Bestimmungdes Landes«
Hauptmanns ........... . . .

(Titel IV Nr. 1 und 2 ergänzen sich gegenseitig.)

Vorschlag
des

Provinzwl«
nusschusses.

450000

Zu übertragen

40600

für
Rechnn«^'
j<chr Ms'

Provinzialstmßen.

665

Mithin jetzt

'5

12 538 8^

32 046 600!

B 600

19017 130

450 M

weniger
Hemeruugen.

Die Gesamtlänge der Pr°°inzialstraßen betrug u»chAusweis des Ver- ,
waltungsberichts für das Nechnungs,ahr l918 am 1. Apr.I 1919^ 6939.128 !cm

^ an enae« Kommunllluerbllnde gegen IahreHrenten abge.
^ ?ret°n'iergl^ Nachweisungzu Titel IV Nr. 3 der Ausgabe

dieses Haushaltsplanes) ... - - ' ' ' ^."6 K°>
d) von anderen Verwaltungen ohne Renten zu

unterhalten (vergl. die N°chwe.,ungen m, Ver.
waltungsbericht für 19l8) . . . - - - - ^^>t> '. ?^2

so daß in direkter Verwaltung der Provinz noch...... 6159.236 1cm
verbleiben. ^ ,

.^^«1°!e ^"^ ...- 3371505.02 M.
'M Nechnungs,ahre 1.N6..... 2 213 815.57 „

1918 ' ' . ' - - . «567 539,59 „
zusammen 12 152 860.18 Ml.

"" ^n^des"Hre7'l^ Materialpreise und Löhne weiterhin

^"?1)!tt dieser Summe we?dln auch nur die allerdringendsten Arbeiten aus¬

geführt werde.l können. Haushaltsplan 1919 waren für Titel IV Nr. 1Gemäß Nachtrag i«m Hau««»" v ^. ^ . ^.^^ ^ ^ 5 ^,^
---. Ml., so daß der Gesamt-

^ >^° "' stellte.

l^. i<,i^ «'Seite 667) bei dieser Position angeführt steht.
Wie im die Gntwässerungs-

istinderProvmzdasVestrbe'mgr^ "^ ^„z. ^ haben sich auch die
einrichtungen an de>^ ^^H., ;„f^,, der Rechtsprechungen
Ansprüche auf Schutzvornchtunge. m ^^.^.^ ,^^ der bisherigen Summe
erhöht. Es ist daher d°Beb h« ung o ^, ^ ^^^ Ausführung in erster
erforderlich. D.e Provmz ^ '«H^ „«ch Maßgabe ihres eigenenInteresses

Fußsteige. Bankette. Gräben usw.
Zuschüsse, da eintreten. Nach Verbrauch
Ersparnisse °" den wüerhaltu^ für Anlagen der m Rede

'"et (IV Nr. 1) gede.t.
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Titel.

IV.

Nr. Ausgabe.

Uebertrag
Renten für diejenigen Städte bezw. Gemeinden:c., welche

die in ihren Bezirken gelegenen Provinzic>lstraßen>
strecken in eigeneVerwaltung und Unterhaltung über¬
nommenhaben ......... . . . .

Vorschlag
des

Provinzwl-
ausschusses

32 046 600-

741 345

Provinzialstraßen.

667

Demerungen.

Zu Titel IV. Nr. 3: Auf Grund der abgeschlossenen Verträge sind zurzeit
an Renten z« zahlen an die nachbezeichneten Städte bezw. Gemeinden :e.:

Bezeichnung
der Städte :c.

läng«
der aige-
tletenen
Straßen»
streileii

Km

Betrag
der zu

zahlenden
Renten

»2,001

<^

Aachen, Stadt,
„ , Landkreis

Andernach . .
Barmen. . .
Nernlastel-Cues
Bockum'Berberg
Bonn . . .
Nurgbrohl . .
Caternberg. .
Eleve . . .
Coblenz. . .

. Cüln . .
Kalt . .
Mülheimll.RH

srefeld . . .
Dillingen . .
Dinslaten . .
Dudweiler . .
Dullen . . .
/». Düsseldorf
^o. Heerdt .

Duisburg
Weiderich
Ruhrort .

Düren . . .
Elberfeld . .
Emmerich . .
Erkelenz . .
Gschweiler . .

»,. Essen (Ruhr)
l>. Altenessen
«. Altendorf
ä. Borbeck
e. Vredeney
l. Huttrop
^. Nellinghausen

»,Ii. NUttenscheidt
Eupon . .
Euslirchen .
Fischeln. .
Fraulautern
Flechen . .
B.-Gladbach
W.-Gladbach
Goch. . .
Godesberg .
Haaren . .
Hamborn .
Hitdorf. .
Hochheide .
Mich . .
Karnap . .
Keuelaer .
Künigswinter

2,44»

2,957
8,77,

2,24«
1<2»1

73.5
1.-9.

M,7.
14,571

2,980

1>8»«
",588

."?.'"»
14,«,«
1 1<5»9

r,<22
11,971
26,78°

2,015
3,4»,

4,952
1<949

6,878
1,??2
5,xo
"'»«2
3,288
^,228
5,»42
2,24?
2,oeo
8,949
8,859
3,595
4,811
2,224
",»??
^,»82
1<928
8,1»?
8„I8
8<l2?
2<5?2

5.'>

?5>

21 97»l68
3 626!
2 388 61

31350
8 304
3 755
9 376
2 250
1740
8130
4 850

81938
1850

11600
12 840

2 671
4 090
2 020
4 545

29 986
6 961
9 308

10 268
880

10 533
32 000

1830
3 092
4 013
4 747
6 480
2 083

20 442
6 730
2 400
2 926
2 143
3 336

330
6155
1939
1058
8 990
6 929
2 090
8 400
1577
6085

350
2 080
3 832
3 029
2 150
1514
M2

Bezeichnung
der Städte lc.

60

8!!

^

52

53
54
bb
56
s>?
58
59
W
l!,
62
63
<l!
<)!,
66

67

68
69
70
71
72
73
74
75
7,!
77
78
79
«0
5!
82
M
«4
85.
86
87
8«
89
M

Uebertrag
Langenbetg
Lannesdorf.
Lennep . .
Manen, Stadt
Kreis Mauen
Mehlem .
Mors . .

2,Mülheima,l
d. Nroich
e. Snarn
ä, Speldorf

Nroich
e, Styrum

Neuenahr .
Neunkirchen
Neuß . .
Neuwied
Oberhäuser«.
Odenkirchen
Opladen
Pfllffendorf
Rees . .
Nemscheid .
Rotthausen.
Remagen .
Nhendt.Vez.D'dorf
Ronsborf . .
1«,, Saarbrücken
j d. St. Johann
> <Saar) .
lll.Malstatt-Burb
Saarlouis
Gchonnebeck
Siegburg
Solingen
Steele .
Slerlrade
Stolberg
Stoppenberg
Trier
Uerdingen
Velbert .
Viersen,
Vilich .
Nölklingen
Nohwinkel
Wanlo .
Wesel .
Wickrath
Wiebelskirch
Wiesdorf
Wittlich.
Würselen

en

länge
der llbge»
tretenen

Etioßen^
stieilln

Icm

443,4,z
4,990
«,»1l
6,57?
2,842
0,159
8,8»2

12,«,i
4,2,8
1,216
4,9,9

8,99!
2<«„
1,?82
1<>46

15,«»2
",234

",424

3„54
2,159
1,043

27,5i,
4,?49
1,9»»

12,942
2,992
",»8<

4'«9?
',<»!

0,457
6,854

15,5,8
3,I,?
",196

2,516
<<«»2
4,147
5,222

I2,02Z
1,881
8,292
8,524
2,9«?
3,40,
<,24«
2,890
1,19»
4,915
1,9»?

Betrag
der zu

zahlenden
Renten

42? 553
5 500

410
6 580
1824

235
2 212

14 533
4688
1272
6 327

3 940
2 559
1235
2 000

15 006
6 968

15 843
8815
4 570
1320

910
32 305

8 200
770

15 312
1 950
8 078

0 000
7 738
6 326

475
3 620

13 48?
2 925
3 521
6 500
2 804
6 538
3 893
5 066

10 000
2 000
2 754
4 020
1980
2 580
5 900
3180

880
4 241
2 918

!!)

06
13

43
12
58

62

49
16
78
55

31

72

!»2

54

54
77

15'

78

70
43
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Titel. Nr

IV.

V.

Ausgabe.

Uebertrag
Beiträge zur Krankenversicherungder Hilfsschreiberbei

den Landesbaucimternund der Straßenwärter bezw.
Straßencirbeiternach Maßgabe der Reichsversicherungs¬
ordnung vom 19. Juli 1911........

Beiträge zur Invalidenversicherungder Hilfsschreiberbei
den Landesbauämtern und der Straßcnwärter bezw.
Straßenarbeiter auf Grund der Reichsversicherungs-
ordnung vom 19. Juli 1911........

Für Unterstützungund Belohnung von Straßenwärtern
bezw. Straßenarbeitern, vormaligenStraßenwärtern:c.
sowie von HinterbliebenenverstorbenerStraßenwärter
und Arbeiter ..............

Summe Titel IV.

Unfallrenten und sonstige Kosten der Unfallversicherung
der Straßenwärter und Straßenarbeiter nach Maßgabe
der Reichsversicherungsordnungvom 19. Juli 1911 sowie
Beiträge zur RheinischenlandwirtschaftlichenBerufs-
gcnosscnschast.............

Vorschlag
des

Prouinzial-
nusschusse«

^ Ä

32 787 945

65 000

27 000

4«,

15 000
32 894 945

10500

',9

Betrag
für das

Vtchnu«««'
Mr I9l».

Provinzilllstmßen,

669

Mithin jetzt

13 32081546

59650

23500

5350

8 000

l34N9ß

3500

10500

ßemerungen.

Gegenüber 1919 ist mit einer weiterenErhöhungder Beitrügezu rechnen. Es dürften
daher hier 65 000 Ml. einzusetzensein.

Mit einer weiterenErhöhungder Beiträge gegenüber1919 muß ««rechnetwerden.
Es sind daher 2? 000 Ml. einzusetzen.

Mit Rücksicht auf die Preissteigerungfämtlicher Lebensbedürfnissedürften 15 000 Ml.
vorzusehen sein.

Der bisherigeAnsatzdürfte beizubehalten sein.
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Titel, Nr,

VI.

VII.

VII».

VIII.

IX.

Ausgabe.

Zur Bestreitung der Kosten des Zahlungsgeschäftsder
Straßenverwaltung ............

Porto», Telegramm« und Fernsprechkostender Landes-
bcmämter ..............

Uülschlng
des

Prouinztal-
ausschusses.

Hllstfteldcrfür Telefonanschlüsse der Landesbauiimter

Für Beschaffungder Gefetzsammlung,des Reichsgesetz¬
blattes, der Amisblätter der Regierungen,verfchiedener
technischerZeitschriftenund zur Ergänzungder Bibliothek
der Lllndesbcmämter ...........

Für Drucksachenund Formulare der Straßenverwaltung

Betrag
für da«

Rechnung
fahr B«>

5 000

50000

18 «00

2 400

Provinzilüstmßen.

671

Mithin jetzt

Mehr
^

weniger

26?00

3 000 —

6000-

2 400

2600

^30l)

^«00

6«0

4000^^00<^

HemerKungen.

In Anbetracht der bedeutenden Erhöhung der Portosätze sind mindestens 5000 Ml.
einzustellen.

In Anbetracht der bedeutenden Erhöhung der Porto», Telegramm- und Fernfprech-
gebühren dürften hier mindestens 50 000 M. ««zustellen sem.

m„^ « IN Ko» «üese^esvom 6 Mai 1920 haben die Fernfprechteilnehmer zum Aus.
Hauptpost-Telefonanschlußein Haftgeld von

vereinnahmt.

In Anbetracht der Erhöhung der Bezugspreise dürften 3000 Ml. einzufetzensein.

Die Erhöhung auf 6000 M. ist mit Rücksichtauf die steigenden Preist für Papier
und Drucksachenerforderllch.
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X

II.

III.

IV.

V.

VI.
VII.

VII».
VIII.

IX.
X.

I
bi«
3

1
b!«
7

1
bi«!!

1
bis
6

Für Prämien der Haftpflichtversicherung,Prozeßtosten,
Beitrag zu den Kosten der Zentralstelle für Asvhcüt-
und Teerforschung,Unterhaltungskostenfür das Auto
der Straßenverwaltung, Entschädigungenusw. sowie
für unvorhergeseheneFälle und zur Abrundung . .

Wiederholungder ordentlichenAusgaben.

Kostender allgemeinenVerwaltung lc .......

Kosten der örtlichenBanleitung ........

Kostender eigentlichenBeaufsichtigung ......

Kosten der materiellen Unterhaltung .......

Fürsorge für die Straßenwiirter und Straßenarbeiter bei
Unfällenlc ...............

Kostendes Zahlungsgefchäftsder Straßenverwaltung , .
Porto- pp. Gebühren der Landesbauämter .....
Haftgelder für Telefonanschlüsse ........
Kostender Beschaffungvon Büchern lc .......
Kostender Druckfachen und Formulare ......
Insgemein uud zur Abrundung ........

Summe

1728 777

370 510

654 800

32 894 945

10 500
5000

50 000
18 600

3 000
6000

64 751
!.W 806 884

,?

,,',,

Betrag
für las

NechnungS'
jähr 1"»'

27 85?

1509 926

323 53b

617 800

13 411965

10500
2 400

26?00

Provinzialstraßen.

673

Mithin jetzt

^!

,!'

2 400^
4000^

2?85Z

218850

46975

N 000

.'i7

<!:«!

lg
48Z 980

!i?

weniger
Hemerungen.

Die Ausgabe hat betragen:
im Rechnungsjahre 1916

191?
191»
zusammen

4 401,14 Ml.
2 9t7.08 „

31823.86 „
38 642.08 Ml.

Haftpflichtversicherung für 5 Jahre mit
18^2 Mt sowiedie Kostendes Vüros Heinelamv in Cüln mit 5600 Ml. enthalten.

De Pwmnzialausschuß hat in seiner Sitzung vom 24 März 1919 d,e
Anschaffung eines Autos für die Straßenverwaltung genehnngt. D.e ,ahrllchen
M?rhaltüngst°sten werden auf 50 000 Ml. gefchätzt.
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Titel. Nr Ausgabe.

Vorschlag
des

Prouinzwl-
llusschusses.

8. Außerordentliche Ausgaben.

Zu Erneuerungs-und Umbautenan den Provinzialstraßen.
zum Neu- und Umbau von Brücken, zu Neu- und
Umpflasterungengrößerer Straßenstreckenund zur An¬
lage von Rinnen, EMwasserungseinrichtungen,erhöhten
Fußwegen:c...............

(Zu verwendenauf Grund Beschlußfassung des Provinzial-
ausfchusfcs.)

Zinsen uud Tilgung der vom 41. RheinischenProvinzial-
landtage durch Beschluß vom 3. Februar 1899 zur
Herstellung von größeren Neu- und Umpflasterungen,
sowie zu Brückenbautenlc. genehmigtenAnleihe L in
Höhe von 1 231195 Ml..........

Zinsen und Tilgung der vom 42. Rheinischen Provinzial-
landtage durch Beschluß vom 12. Februar 1901 zur
Herstellung von größeren Neu- und Umpflasterungen,
sowie zu Nrückenbauten:c. genehmigtenAnleihe 6 in
Höhe von 2400000 Ml..........

Summe der außerordentlichenAusgaben

Dazu Summe der ordentlichenAusgaben
Gesamt-Ausgabe

Die Gesamt-Nnnllhmebeträgt
Ausgleich.

1000 000

Betrag
für d»s

fahr IlNs.

290000

67 715 73 66?lb

Provinzialstraßen.

675

Mithin jetzt

mehr

710000

1211715
>35 806 884

144000

37 018 600

37 018 600>^l

73
27 15'

!6

M«00
50l?lb
93?0S

438^

weniger

3^800

<^9800

Hemerungen.

Die Ausgabt hat betragen!
im Rechnungsjahre191«l9l7

1918

289 576,39 Ml.
286 048,51 „
295 520,11 „

zusammen 871 145.01 Ml.
oder durchschnittlichrund 290 382 Ml.

Neral Titel II Nr. 2d der Einnahmen.
Der um Jahresschlußverbliebene Bestandwird in das nächsteRechnungsjahr

übertragen. . ^ . .^^^ StreckenKlein- und Großpstaster erneuert
werden^Men ? w3 ^ I
Nr 1 von 290 000 Ml. auf mmdestens 1000 000 All. zu eryüyen ,em.

^- >^^ ^»., «^«!>n<<>Änleibe war mit Ende des Rechnungsjahres1902 auf'
^° )^,M (^ Nnd b die Zinsen und Tilgungstosten(3V2°/° Zws°» ««d

gebraucht. Es «n» «« ° "„,» ' ^ Summe von 123! 195 Ml., al ° wie
2°/ TUgungsto n) mt . /2^o «°n der^> ^, ^,^^ ^^^ ,.^ ^
""c^°1.^'i^8 ,u labl'en wahrendvon d» ab bis zum Rechnungsjahre1932.
212m Abschlußerreicht, von Jahr zu Jahr
e>^ Ermäßig««»in der zu '«h^den Summe emtntt

Es «erden gezahlt im Nechnungs,ahre1^29 ^ AA'A ^^
1931 -- 8 361^64 '' !
1932^ 2430,88 „ .

,, « " "
.... .. - .»-^«^ !M<.ilewie die vorstehend unter Titel 1 Nr. 2 erwähnte

DieseAn e.he w«d m gwcher W ^ ^ ^.^ ^^ ^. ^, ^

" « » " " " 1932 -- 77 029,46 „ ,
« » " " " " 1933 ^ 53 038,64 „ ,
,, » " " " 1934 -- 31505.22 „ ,
« » « " " 1935 -- 7 534,03 „ ,
.' « » " " " 1936 -- 62,18 „ .
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Anlage ^. Straßenverwaltung.

Voranschlag ü ber die Verwendung der Mittel

für den Neubau von Provinzialstmßen.

Anlage ^

zum Haushaltsplan

der

Provinsialstraßen-Verwaltung

Voranschlagüber die Verwendungder Mittel für den
Nenbau von Provinzinlftraßen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1920 bis 31. März 1921.



Anlage ^V. Stmßenveiwaltung.
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Titel. Nr.

l.

II,

Ginnahme.

Zuschußaus Prouinzialmitteln nach dem Haushaltsplan der
Strcißcnverwaltung .............
(siehe Titel I Nr. 3» der Ausgabedaselbst)

Zinsen der rentblll angelegtenBetrage ........
Summe der Einnahme

Vorschlag
des

Prouinzwl-
ausschusses.

90000

675
90 675

l.

Ausgabe.

Für den Neubau von Provinzialstraßenusw ......
(zu verwendenauf Grund Beschlußfassungdes Prouiuzilllausschusses)

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsseverbliebenen Beständesind in da« nächsteRech
nungsjahrzu übertragen.)

Vetrag
für d»s

Nechnungs'
Mr 1Z".

90 000

6?b

90 675

90 675

90 675
90 675

90 675

Anlage ^. Straßenvenvaltung.

679

Mithin jetzt

Melir

^ ____S
weniger

DemerKungen.

E« sind zurzeit 27 000 Ml. bar zu 2^°/» bei der Landesbanlder Nheinproninz
deponiertund sind hiervondie Zinsenhierneben eingestellt.

Der ssondsist notwendigzu Neubauten,z. ». um Brücken, d,e te.ls bauMnZ, te.l,
in lnen Dimensionendem Verkehr nicht mehr entsprechen,zu erneuern,Straßen
mit?ar°s"en Stei^ die, vereinzeltauftretend, den Verkehr»uf großen
S r°n müaen b« nträcht^ entsprechendumzubauen,fernerzur Verbre.terung

s°«ie M Beseitigung von gefahrdrohenden
Felsenbüschungenan Straßen u. a. m.
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Anlage L. St r aßenverwaltung,

Voranschlag über die Verwendung der Eisenbahnmittel.

Anlage L

zum Haushaltsplan

der

VromnsiMraßen-Venvaltung

Voranschlagüber die Verwendung der Gisenbahnmittel

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 192« bis 31. März 1921.

>«^<



Anlage L, Straßenverwaltung,

682 Eisenbahnmittel

Titel. Nr,

II.

II.

III.

Einnahme.

Bestand aus dem Rechnungsjahre1918 .......

Zuschußaus Provinzialmitteln nach dem Haushaltsplan der
Straßenuerwaltung .............
(siehe Titel I Nr. 3d der Ausgabe daselbst)

Anteil aus dem Ueberschusse der Kleinbahn Merzig-Büschfcld
vom Rechnungsjahre1919 ..........

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Zur Zahlung von Zinsen an die Landcsbank für die den
BahnunternehmungengewährtenDarlehen bezw. zur Unter¬
stützungdes Kleinbahnbaues ..........
(Zu verausgaben auf Grund Beschlußfassungdes Prouinzilllaus-

schusses.)

Zur Zahlung von Zinsen und Tilgungsbeträgcn der Be¬
teiligungssumme der Provinz an dem Kleinbahnunter¬
nehmen Merzig-Büschfeld ...........

Insgemein und zur Abrundung ..........
Summe der Ausgabe

Die Ginnahmebeträgt
Ausgleich.

(Die am JahresschlüsseverbliebenenBeständewerdenzur Verwendung
in da« nächste Jahr übertragen.)

Vorschlag
des

Prouinzia!
ausschusses

^

40 628

222 371

7 000
270 000

248 800

21080

<>,'.

',!!

>'.".

119^0?
270 000

270000

Betrag
für dos

NechnMs'
fahr 1!"»'

54 644

224 355

12 000
29l"000

269 500

21055

291000

<>!

<,!.'

Anlage L. Straßenverwaltung.
Eisenbahnmittel. 683

Mithin jetzt

Mehr

25 ^

weniger

14016

1983

5 000
21000

-:«

!!2

ZemerKungen.

20700

Bei der vom Staate, der Provinz und dem Kreise Merzig als Gesellschaftm. b. H.
seit dem 6. Juli 1903 betriebene» Kleinbahn Merzig-Nüschfeldsind vereinnahmt
worden bezw. entfallen anteilig:

») für das Rechnungsjahr19! 6 ........... °^'^7 -"""
b) , 1917 ........... 8887,50 „
u) " " , 1918 nach dem vorläusigenAbschlüsse rd. — ,— „

zusannnen für 3 Jahre 20 737,50 Mt.
oder durchschnittlichfür ein Jahr 6913 MI. ^ , «, . ,

Die Einnahmen sind im Jahre 1918 mfo ge des Krieges welter zuruckge-
aanaen Da die auf den Bahnbetrieb ungünstig einwirkenden Verhaltinsfe sich
voraussichtlichnoch auf das Jahr 1920 erstreckenwerden, so ist nur ein Betrag
von 7000 Ml. hier eingesetztworden.__________________________________

Der 54. Provinziallandtag hat die Mittel zur Gewahrung von Klembahndarlehen »us
5b Millionen Marl erhöht. Die Ausgaben an Zmsen werden sich verringern,
weil sich infolge der Tilgung die Darlehnsfummen «ermmdern und die m den
atzten Jahren bewilligten wenigen Darlehen mcht mehr abgehoben worden sind.

Die Beteiligungssumme für jeden Gesellschaft (Staat Provinz und Kreis) beträgt592 500 Ml. Diefe Summe wird der Landesbanl m« 6 /, u. y. verzmn, uno
mit '/, v H. unter Zuwachs der ersparten Zinsen getilgt. Hierfür sind nach dc«
Tilgungsvllln jährlich 23 700 Ml. zu zahlen. ^ ^ «7 M

^l^Titel l' der Rest der Zmsen - 3 °// - und die
Tilgung mit..........
auf Titel II verrechnet.

21 080,93

Summe wie vor 23 700,— Ml.

Bis zum 1 April 1920 werden rund 68 687 Ml. getilgt sein.
Im übrigen wird

merlung verwiesen.
auf die bei Titel II der Einnahme gemachte Be-
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Anlage 0. Straßenverwaltung.

Voransch lag über die Verwendu ng der

Mittel zur Unterstützungdes Gemeinde-
und Kreiswegebaues.

Anlage 0

zum Haushaltsplan

der

PromnsiMraßen-Verwaltung

Voranschlagüber die Verwendungder Mittel zur
Unterstützung des Gemeinde» uud Kreiswegebaues

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 192tt bis 31. März 1921.



Anlage d Straßenverwaltung.
Gemeinde- und Kreiswegebau,

Titel. Nr Einnahme.

1,-l

1!.

Zuschuß aus Provinzialmittelu nach dem Haushaltsplan der
Straßenverwllltung.............
(siehe Titel I Nr. 3« der Ausgabedaselbst)

Zuschuß aus Provinzialmitteln nach dem Haushaltsplan der
Straßenverwaltung.............
(siehe Titel I Nr. 3e der Ausgab«daselbst)

Zuschuß aus den weiteren Dotationsrenten des Gesetzes vom
2. Juni 1902..............
(siehe Titel I Nr. 8 cl der Ausgabedes Haushaltsplanesder Straßen¬

verwaltung)

Vorschlag
des

P»«uI»Zia!'
misschussts.

Betrag
für d»s

«hr l«"

500 000

100 000

302 318 33

350000

10000«

3023

Zinsen der rentbar angelegten Beträge .......> 23 000 ^
Summe der Einnahme!925 318!33

18§

Anlage O. Straßenverwaltung.
Gemeinde- und Kreiswegebau. „„

Mithin jetzt

^l)M

28l)0<^ ^^

775^5^Z0

DemerKungelu

100 000 Ml. X-Mittelund 400 000 Mt. L-Mittel.

Ni, l?ins°!„»l<, dieses Betrages ist genehmigtdurch Beschlußdes 48. Rheinischen
2" Pr°Vll°n^ Maiz 1906° Seite 31 der Sitzungsberichte.

2ie dem Nhem. PromnM^ besetz«°m 2. Inm 1902 .ber-
u'^er^^'n3l°U"7°5 Absatz1 des Gesetzesein ^^

R'^Hrungder^^^

«,»«,«!>>,« nnm 46 50. und 56. Rhein. Prouinziallandtage

G°sch1sind«°ndeH^^^^^^
^ M° ',u Unt?^ ftr Zwecke des Wogewesens

" ^u^e!l^ des Baues und der Unter- ^
Haltung von Brückennut ........
die nebenstehendeingesetztnno. .„. «»!, «^M,^ Summe wie vor 431 883,33 All.

, . ,. . __ .s,... ^s)000 Ml. zu 3,6'/' '« AnleihescheinenderBei der Aandesbanlsind angelegt, >iu"'^u ^> '
Rheinprooinzund 200000 Ml. m bar zu 2',^,
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Anlage tu. Stiaßenverwaltung.
Gemeinde»und Kieiswegebau.

Titel. Nr. Ausgabe.
Vorschlag

des
Proninzial-
nusschüffes.

Verr»g
für d»s

jahr 1»!»'

Zur Bewilligung von Unterstützungenzum Gemeinde»und
Kreiswegebau ...............
(Zu verwende»cnlf Gruud Beschlussesdes ProuiuzialllUsschusses.)

Zur Bewilligung von Unterstützungenan Kreise und größere
leistungsfähigeWegeverbändezur Durchführungder Ueber¬
nahme von Gemeiudewegeuauf den Kreis oder den Ver¬
band .................
(Zu verwendenauf Grund Beschlussesdes Provinzialausschusses.

Der etwa nicht verwendete Betrag fließt in die L-Mittel.)

Zur Bewilligung von Unterstützungenfür Zweckedes Wege¬
wesensund zur Deckung von Kosten des Baues und der
Unterhaltung von Brückenan leistungsschwacheKreiseund
Gemeinden..... ..........
(Zu verwenden im Einvernehmen mit dem Ober-Präsidenten der

Rheinvrovinz auf Grund Beschlussesdes Provinzialausschusfes.)
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt'

Ausgleich.
(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden in das nächste

Jahr übertragen.)

523 000

100 000

373000

302 318

925 318

925 318

.13

33
33

100000

Anlage 0 . Stiaßenverwaltung.
Gemeinde- und Kieiswegebau. 689

Mithin jetzt

'»ehr weniger
Bemerkungen.

^M

302 318 33

775318^
775 318V ^00

^

Von nebenstehendemNetrage sind zu verwendein
100 000 MI. nebst 5500 Ml. Zinsen zu Unterstützungen aus den H,°Mittelu uud
400 000 Mt. nebst 17 500 Ml. Zinsen zu Unterstützungenaus den «.Mitteln.

Die Erhöhung um 150 000 Mt. gegen das Vorjahr ist mit Rücksichtauf
die erheblicheSteigerung der Materialvreise und Löhne erforderlich.

Gemäß Veschlnß des 48. Rheinischen Proninziallandtages vom 12. März 1908
sollen jährlich 100000 Ml. in den Haushaltsplan eingestellt werden, um durch
bestimmte Jahresbeiträge Kreise und größere leistungsfähige Wegeuerbände zu
unterstützen, die die wichtigeren Gemeinbewegeausbauen und in dauernde Unter¬
haltung übernehmen; siehe auch Titel I Nr. 1l> der Einnahme der Anlage O.

Dementsprechend sind den Kreisen Ahrweiler, Coblenz-Land, Kreuznach,
Meisenheim, Nernkastel und Ottweiler Jahresbeiträge von zusammen 100 000 Wt.
vertraglich gewährt worden.

Siehe die Bemerkungen zu Titel I Nr. 2 der Einnahme der Anlage <ü. Auf diese
Unterstützungenfinden die Bestimmungen über die Unterstützung des Gemeinde-
nnd Kreiswegebaues Nnwendung, die für die Bewilligungen aus Titel 1 Rr. 1
der Ausgabe gelten.

Die nachstehendeZusammenstellungergibt das Nähere über die Beanspruchung
der Mittel Titel I Nr. 1 und 3 in den letzten Jahren.

Rech¬
nungs¬
jahr

1914 .

1915 .

1916 .

191? .

1918 .

H.-Mittel L-Mittel

Zahl der beantragte
Anträge^ ^Hilfen^

bewilligte
Beihilfen

^3^ ___N

105 910-

105 980

.»104 000

54 060

!! 39 770

Zahl der
Anträge

872

244

199

128

47

beantragte
Beihilfen

s
bewilligte
Beihilfen

1 982 938

1 319 733

1 063 029

«80 794

314 768

/ 283 870>—
t *389 610i—
/ 272 540 —
1*800 250-

!/ 348 745
ll »820 260
l 2575"

"" s *196 7
/ 117 16

""!l1 »99 84

260
780
160
640

* Diefe Beihilfen sind im Einvernehmen mit dem Ober-Präsidenten aus
der Dotationsrente des Gesetzesvom 2- Juni 1902 gewährt worden.
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Anlage v. Straßenverwaltung.

Voranschlagüber die Verwendung der

Mittel für den Steinbruchbetrieb.

Anlage 0

zum Haushaltsplan

der

PromnMlstraßen-Perwaltung.

Voranschlag über die Einnahmen und Ansgaben
der dem Provinzialverbande gehörigen Steinbrüche

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 192« öis 31. Wärz 1931.
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Anlage O. Straßenverwaltnng.
Mittel für den Steinbruchbetrieb.

Titcl. Nr Einnahme.

Vorschlag
des

Prouinzial-
llusschusst«.

Pacht und Vruchzins aus den der Prouinzialverwaltunggehörigen
Steinbrüchenund zwar:

Aus dem Bruche am Hühnerberg .........

Aus dem Bruche Alteburg bei Adenau

für

620 —

100,-

N.

Aus dem Bruche am Asberg bei Weyerbusch

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung .......
Summe der Einnahme

60

540

4605'
1"lM

Anlage v. Stmßenuerwaltung.
Mittel für den Steinbruchbetrieb.

Mithin jetzt

80

100

60

Bemerkungen.

Der Pächter des Bruches ist berechtigt, bis zu emer gewissenHöchst^
an Private abzugeben, wofür er an die Provlnzialuerwaltung 0 20 Ml. für das
Kubikmeter zu zahlen hat. Außerdem hat er für ,ede Eisenbahnwagenlabung
(10 («0 K«) Setzsteinschlag3 Mk. und die gleiche Menge Pflastersteine 6 Mk. Ab¬
gabe zu entrichten, ohne Unterschied,an wen d>e Lieferung erfolgt.

Die Einnahme hat betragen:
im Nechnungsjahre INS , . 14b,61 Ml.

I9t? - - 479.94 ,.
^ 1918 . .^W^^».

zusammen 1«l6,Z7 Ml,
oder durchschnittlichrund 589 Mk. Eine Steigerung der Produktion ist im Jahre
1920 zu erwarten.

Der Vruch liegt seit Kriegsausbruch still.

Ar N7M«H"" "äs gewonnene Material
der S.Me,«e?w»lt >ng zu ngemchenen.Preise zn überlassen Das Abf»llmateri°l
kann d°r MclM ? verwenden, wofür ein geringes Entgelt, zu zahlen,st.

n> <n ^ l. >>!« .'..n '^1 Mär, 19l9 an den Unternehmer Christ. Weller zu Heuberg
^' f^."^Mk iän ttcb v«vacht t Me Weiterverpachtung wird veranlaßt. Für

mi^i? ^In M°! rwl an Dr tte ist vorkomniendenFalls ein kleiner Nruchzins zu
3N wofü^ eingesetztwerden kann, weil eine Abgabe an
Dritte nur selten erfolgt.

„> « c l.'»..,l»«n^rllli von 60 Ml. war bisher hier bei II ein-

2" "^'A./^ M. für den Beinbruch Iohannis-
berg und etwa 20 Mk. an Iagdvachtgeldern.
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Anlage v. Stiaßenverwllltung.
Mittel fttr den Steinbruchbetrieb.

Titel. Nr Ausgabe.

Steuern und Abgaben für die Steinbruchgrundstücke,für
etwaige Ergänzung der Vetriebseinrichtungensowie zur
Abrundung ...............

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Ausgleich.
Der am JahresschlüsseverbleibendeUeberschuß wird auf das nächste

Rechnungsjahr übertragen.

Vorschlag
des

Provtnzial«
ausschusses.

1 200!
1200
1200

Betrag
für da«

ztechnuAjahr 1!^'

^1000
1000
1000

Anlage v. Stm ßenverwaltung.
Mittel für den Steinbruchbetrieb. 695

Mithin jetzt

200

^^
200

Weniger
DemerKungen.

Die Ausgabe in 1918 betrug rund 1200 Mt.

«
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